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Knüppel aue Dem Sach

Von allen Wünfthen in öer Welt

Nur einer mir anjefjt gefällt,
Nur: Knüppel aue öem Sach!

Unö gäbe Gott mir Wunfchesmacht,
Ich öächte nur bei Tag unö Nacht,
Nur: Knüppel aus öem Sach!

Dann braucht' ich rueöer Gut noch Golö,
Ich machte mir öie Welt fchon holö
Mit: Knüppel aus öem Sach!

Ich mär' ein Sieger, mär' ein Helö,
Der erft' unö befte Mann öer Welt
Mit: Knüppel aus öem Sach!

Ich fchaffte Freiheit, Recht unö Ruh'
Unö frohee Leben noch öazu
Beim: Knüppel aus öem Sach!

Unö mollt' ich felbft recht luftig rein,
So lieh" ich tanzen Groh unö Klein
Beim: Knüppel aue öem Sach!

O Märchen, müröeft öu öoeh mahr
Nur einen einz'gen Tag im Jahr,
O Knüppel aus öem Sach!

Ich gäbe örum ich roeih nicht ruae
Unö fchlüge örein ohn' Unteriah:
¦Frifch! Knüppel aue öem Sach!

Äuf8 Lumpenp ach! Äuf8 Hunöepach!
Hoffmann von Fallersleben (1840)

Das Wort
zur rechten Zeit

Es war in den kritischen Maifagen
anno 1940. Unsere Truppe suchte während

des Stundenhaltes unfer einem
Scheunenvordache Schutz, wil's gschif-
fet hef, was het abemöge. Herrschaftliche

Limousinen sausen vorbei und
bewerfen uns mit Kotspritzern. Die
Stimmung der Truppe sinkt auf Null.
Flüche werden laut: Die haben's besser
als wir, die sind reich, die vermögen's
abzuhauen

«Kannst dich mit mir trösten, Kamerad»,

tönt die Stimme des Kompagniekalbes

aus dem Dunkel der Scheune:
«Es isch mir au mängs tuusig Franke
Schade, dah min Vater kan ryche Maa
gsi isch!»

Unsere Wuf schäumt ab, wir sind
beschämt, wir frieren nicht mehr, wir
lachen uns im Gegenteil warm, und
der Häuptlig verspricht unserem Chalb
für dieses Wort zur rechten Zeit zwei
Tage Extra-Urlaub. B-

Die Furcht isf einer der schlimmsten
Feinde der Menschen.

Alter Spruch.
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Der Witz
der Woche

«Seppi, was verschfohscht du under

Heimatsort?»
«Dr Heimatsort isch dr Ort, wo me

hi cha, wemme nie-ne meh hi cha,

Herr Lehrer.» HasP

Ein
Kolumbus-Ei
(Zu Händen des Bundesamtes für
Kraft und Wärme)

Wäre es nicht angezeigt, den
Radsportvereinen zu empfehlen, statt der

Radrennen, die eine Menge nutzbarer

Körperenergie, Kleider und Pneus nutzlos

verzehren, die Sportbegeisterung in

den Dienst nutzbringender Arbeit
einzustellen. Die Radsportler würden durch

energische Tretübungen an passenden
Rädern durch Gleichstrommotoren
Akkumulatorbatterien aufladen.
Höchstleistungen könnten leicht gemessen
werden und würden prämiiert. Ein

beherzigenswerter Vorschlag in Zeiten von

Stromknappheit und Gummimangel!
(Um die Illusion zu erhöhen, könnte

man die Landschaft unterdessen im

Film vorbeiflitzen lassen.) Leo

La Perle du Valais. Mont d'Or

Ein spritziger Fendant von geschmacklicher

Vollendung und natürlichem
Kohlensäuregehalt. Leicht prickelnd, ein
lebendiger, frischer Wein, gerade recht für
Hochzeit und Taufe.

Berger & Co., Weingrofjhandlung,
Langnau (Bern) Tel. 514

Generalvertretung für die Schweiz.
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Knüppel aus dem 8ack

Von allen Wünschen in der Welt
l>lur einer mir anjeht gefällt,
IVur: Knüppel aus dem Sack!
Und gäbe Lott mir Wunlchesmacht,
Ich dächte nur bei lag und I>lacht,

I>lur: Knüppel aus dem Sack!

vann braucht' ich weder Lut noch Lold,
Ich machte mir die Welt lchon bald
/Vit: Knüppel aus dem Sack!

Ich wär' ein Sieger, wär' ein I-Ield,
Der erst' und beste /Viann der Welt
/Vit: Knüppel aus dem Sack!

Ich schaffte Freiheit, kecht und Kuli'
Und frobes I.eben noch da?u
keim: Knüppel aus dem Sack!

Und wollt' ich lelblt recht lustig lein,
So lieh ich tanien Lroh und Klein
keim: Knüppel aus dem Sack!

O /Vìârchen, würdest du doch wahr
i>lur einen einigen lag im ^ahr,
O Knüppel aus dem Sack!

Ich gäbe drum ich weih nicht was
Und schlüge drein ohn' Unterlah:
-ssrilch! Knüppel aus dem Sack!

Kuks l.umpenpack! Kuks Hundepack!
t-tottmsnn von I5s»si-5>sosn (1340)

Das Wort
?ur rselitsri ^sit

IÏS wsr in cisn kritizclisn /^sitsgsn
anno 1940. Unzsrs Iruoos ^uclits wsli-
isncl clsz 8tuncisnlisltez unter sinsm
8clisunsnvorclâclie 8cliut^, wii'z gzcliit-
ist list, wsz list sksmöcis. r-isrrzclistt-
iiclis >.imouz!nsn zsuzsn vorksi unct

kswsrtsn unz mit Xotzorit-srn. »is
Ztimmunci cisr Iruoos zinkt sut t>iull.

Klüciis wsrcisn laut: vis lisksn'z kszzsr
olz wir, clis zincl rsicn, clis vsrmögsn'z
sk^uiisusn

«Xsnnzt ciicli mit mir tröztsn, Xsms-
rscl», tönt clis 8timms clsz Xompsgnis-
ksiksz suz cism Dunks! cisr 8clisuns:
«lîz izcli mir su msnczz tuuzig krsnks
Zcliscls, clsl; min Vstsr ksn r/ciis /^ss
gzi izcli!»

Unsers V/ut zclisumt sk, wir zincl Ks-
zclismt, wir trisrsn niclit mslir, wir
Isclisn unz im Oegsntsii wsrm, uncl
clsr t-tsuptlicr vsrzvriclit unzsrem Llisik
tür ciiszsz Wort ?ur rsclitsn Usit ?wsi
Iscis lixtrs-Urisuk. ^

Ois kurclit izt sinsr clsr zclilimmztsn
ksincls cisr /^snzclisn.

^Ilsr 5pruct>.

vis Se»>si<iun» <I«r ?I»»o>>« «irllt

se»Lü« ». cv I«KLK»U j/c.

Dsr kur^ziclitigs /V^slksr

VsriètS vancing
Äänc/ix lvec/izeiricie

vsr Wit?
clsr Woeks

«5sooi, wsz vsrzclitolizctit ciu unclsr

t-isimstzort?»
«Dr r-isimstzort izcli clr Ort, wo ms

lii clis, wsmms nis-ns msli lii ciis,
l-tsrr l.slirsr.» "^;p

Hin
Kolumbus-Iii
(?u ttsncisn ctsz Suncts5omts5 tür
Krstt unct Wsrnis)

Wsrs sz niclit srigs?sigt, cisn ksci-

zportvsrsinsn ?u smotsliisn, ztstt cisr

ksclrsnnsn, clis sins /Venge nut^ksrsr

Xörosrsnsrgis, Xisiclsr unci knsu; nut^-
loz vsr^slirsn, ciis 8oortksgsiztsrung in

cisn Disnzt nut?kringsncisr Arksit sin-
^uztslisn. Dis kscizoortlsr würcisn ciurcli

snsrgizclis Irstükungsn sn pszzsnclsn
kscisrn ciurcli Olsicliztrommotorsn Ak-
kumuistorksttsrisn sutlscisn. kiöcliZt-

Isiztungsn könnten Isiclit gsmszzsn
wsrcisn unci würcisn orsmiisrt. kin Ks-

lisr^igsnzwertsrVorzclilsg in lsitsn von
Ztromknsoolisit uncl OummimsngsII
(Um ciis Iliuzion ^u srliölisii, könnte

man ciis i.sncizciistt untsrciszzsn im

kiim vorksitiit^sn Iszssn.)

I.S ?erls âuVsIsis.Wntà'or

Ken6ige^ Irlichs, VV-!n^gsr-cIs r-ckl Iür

verger 6, Co., Weirigrohnsnolung,
«.sngnsu (Sern) 1s>. 514
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